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Krieg aus den Augen von Kinderbuchillustratorinnen 

Ukrainische Kinderbuchillustratorinnen zeigen Krieg und seine Folgen 
 
Was bedeutet der Krieg in der Ukraine für die Kinder und ihre Familien? Welche 
Folgen haben die Machtspiele der Politik für die Gesellschaft, die davon betroffen ist?  
 
Um diese Fragen kreisen die 40 Bilder, mit denen die Kinderbuchillustratorinnen auf 
den Krieg in der Ukraine und seine Folgen, insbesondere für Kinder, aufmerksam 
machen wollen. Die Künstlerinnen setzen in ihren Bilder einen Akzent auf die 
Herausforderungen, die kriegerische Auseinandersetzungen für Kinder und ihre 
Familien mit sich bringen, genauso wie auf die kleinen Dinge, die Mut machen und 
Hoffnung auf Veränderung. Bilder, die bewegen und zum Nachdenken anregen. 
 
Mit ihrem Projekt wollen die Künstlerinnen bewirken, dass der Krieg nicht in 
Vergessenheit gerät und dass die Welt das Leiden der Kinder nicht aus dem Blick 
lässt. Die Bilder sind nicht nur für Kinderaugen gedacht, sondern hinterlassen einen 
bewegenden Eindruck, vor allem bei Erwachsenen.  
 
Die Ausstellung, organisiert von der Fachstelle Weltkirche und globale 
Zusammenarbeit in Kooperation mit dem Verein „Ukrainische Sprache und Kultur in 
Münster e.V.“, ist im Zeitraum vom 19. August bis 3. September 2023 in der St.-
Bartholomäus-Kirche, Kirchplatz 1 in Ahlen zu sehen. 
 

Eröffnung der Ausstellung: 
19. August 2023 | St.-Bartholomäus-Kirche | 19:30 Uhr 
im Anschluss an die Abendmesse  
 
 
 
 
 
Im Rahmen der Ausstellung findet am  

24. August 2023 um 16:30 Uhr  
ein Friedensgebet statt unter dem Motto 

„Frauen beten für den Frieden in der Ukraine.“ 
 
Der 24. August ist der Unabhängigkeitstag der Ukraine. Die kfd St. Bartholomäus, das 
Ahlener Bündnis für den Frieden, ukrainische Frauen und Kurt Uellendahl haben 
dieses Friedensgebet vorbereitet. Orgelmusik, Lieder, Gebete und Friedenstexte 
stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung, die anschließend mit einer Begegnung und 
deutschen und ukrainischen Speisen ausklingen soll.  
Teilnehmende sind herzlich eingeladen, zum gemeinsamen Essen mit Salaten, 
Fingerfood, Brot und Dips beizutragen. Vielen Dank dafür! 
 


